
tWWtf%^— Wt^'T

f^^f%"^ /• dör Wunsch zu leben.

f^^f^'q 0. f^^Xf zu leben wünschend.

f^'^T^'f ^- der Wunsch zu kennen o. zu

wissen.

f%r^nroT f-
dciss.^ Prüfung, Nachforschung.

°^T^^ auf Kundschaft.

f^ljl^ kennen zu lernen wünschend.

f%ff(^ (— °) besiegend o. gewinnend.

f^dl(4j«l^ der sich selbst besiegt hat.

f^rfTT /. Gewinn, Sieg.

(ol'rifijs^il der seine Sinne besiegt hat,

sich selbst beherrscht. Abstr. «^ n.

f^rarr /• (—*) Gewinn, Sieg.

f5r<5^*^ (*siegreich), m. Mannsname.

f^'^CK siegreich; (—o) besiegend.

f^f^ m. ein Buddha o. ein Arhant (r.).

f^i^ m. = f^.
fW^fif s, folg.

f%r^^, fW^f<! (°%), f^RTf?r sich regen,

lebendig sein; anregen, beleben, er-

quicken, kräftigen, befriedigen. Xf er-

quicken, beleben.

f^rflr gebrechlich, alt,

f%f^ (Dat. Inf.) zu siegen.

f%^ siegreich, überlegen ; besiegend (Äcc.

0. —o), gewinnend (— o).

fW^TOT f- der Wunsch aufzugeben.

f^^^ aufzugeben wünschend (Äcc).

ftr^'^T /• der Wunsch zu rauben o, fort-

zutragen.

fW^Y^ rauben, forttragen, holen wollend.

fW^ schief, schräg; falsch, hinterlistig;

mit Verben des Gehens fehlgehen, ver-

fehlen (AbL) ; n. Falschheit, Unehrlich-

keit, Unrecht.

f%r^pr krumm, in Windungen gehend,

m. Schlange.

t^^flT f' Falschheit, Hinterlist.

flj^nfi' ^^^^ daliegend.

f^^ Bein. Agni's; selten= f. f^^T Zunge.

t^S^ («^y. — <», /. T^T) -züngig.

r^^l^'^f n. Zungenwurzel.

f^^T^^t^ Adj. Zungen Wurzel- (g.).

W\7{ s. 5?IT-

^Wff m. Gewitterwolke.

^^ff^TW w- **^T^ ''<• Mannsname.

^T^ rasch, anregend, treibend ; m. schnelles

Bewegen, Schwingen.

^T^^TT träufelnd, sprühend, spendend.

'ail^l^ schnelle Pferde habend.

1- ^fr fliefsendes Wasser.

2. ^ftfr /. Alter.

^ij (s. 1. ^rj) n. Gebrechlichkeit, Alter;

Verdauung.

W^lfffT /•, ^^^ n. Alter.

^Vul^^ n. ein altes, abgetragenes Klei-

dungsstück.

^yflj altersschwach; /. Verdauung.

^ufj^T'l ^- ein alter, verfallener Garten.

^^ m. Schlauch.

Wt^, ^^f?T (°%) leben, —von (Instr.,

selten Loc). Imperat. wt^ (auch mit

f^"^^) als Grufs: mögest du (lange)

leben! Caus. 41c|i|RT (°%) lebendig

machen o. erhalten, beleben, ernähren,

aufziehen; leben lassen (als Grufs).

p.p. ^f%fT belebt, lebendig gemacht,

m^Y ^•f''^ wieder aufgelebt; s.auchbes. —
"^ff! überleben. '^^ jemd. (^cc.) nach-

leben. "^^ u. TRir^ wieder aufleben.

^xy seinen Unterhalt finden; mit Acc.

bestehen durch, erhalten werden, ab-

hängig sein von, dienen, benutzen, ge-

brauchen, ^f^ (zusammen) leben, sich

seines Lebens freuen. Caus. beleben,

lebendig machen, ernähren.

^^ lebend, lebendig, lebend von (—o);

m. Lebewesen, Lebensprinzip, die

Einzelseele (ph.).

^^öR, f. ^iUX lebend, lebend von (—»);

/. Leben, Lebensunterhalt.

^^^W Lebende greifend; w.Nachsteller,

Häscher.

^^^ lebendig geboren werdend.

^t^^^öR u. Jlcj^^cR m. Art Huhn.

wV^^tT wi. Mannsname.

^"^^r^cR lebengebend.

gj^wf, f. ^ lebendig machend, belebend;

n. das Lebendigmachen, Beleben, das

Leben ; Existenz, Lebensunterhalt durch

(Instr. 0. — o)j Lebensweise.
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